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Verfügungen und Bekanntmachungen des Koͤnigl. Landraths. 
Kündigung der in der Aten Verlooſung gezogenen Kur⸗ und Neumaͤrkſchen Schuldverſchreibungen. 


Ja Folge unſerer Bekanntmachung vom 18. d. M. ſind die fuͤr das zweite Semeſter d. J. 
zur Tilgung beſtimmten 68,500 Rtlr. Kurmaͤrkſche Schuldverſchreibungen und 16,500 Rtlr. 
Meumärkſche Schuldverſchreibungen, in der am heutigen Tage ſtategefundenen Iten Verloo⸗ 
fung zur Ziehung gekommen und werden, in dem als Anlage hier beigefuͤgten Verzeichniſſe, 
nach ihren Littern, Nummern und Geldbetraͤgen geordnet, den Beſitzern hierdurch mit der 
Aufforderung gekuͤndigt, den Nominalwerth derſelben, und zwar der Kurmaͤrkſchen Schuld⸗ 
verſchreibungen am 1. November d. J. und der Neumäͤrkſchen Schuldverſchreibungen am 
2. Januar 1843 in den Vormittagsſtunden von 9 bis 1 Uhr, bei der Controle der Staats 
papiere hier in Berlin, Taubenſtraße No. 30., baar abzuheben. a 
6 Da die weitere Verzinſung dieſer Schuldverſchreibungen, und zwar der Kurmaͤrkſchen 
vom 1. November d. J. ab, und der Neumaͤrkſchen vom 1. Januar 1843 ab, aufhoͤrt, in⸗ 
dem die von dieſen Terminen an laufenden ferneren Zinſen der Beſtimmung im § V. des 
Geſetzes vom 17. Januar 1820 (G. S. No. 577.) gemäß, dem Tilgungs⸗Fonds zufallen, fo 
müͤſſen mit erſteren die zu denſelben gehoͤrigen beiden Zins⸗Coupons Ser. I. No. 7 und 8., 
welche die Zinfen vom 1. November 1842 bis 1. November 1843 umfaſſen, und mit letz⸗ 
teren der zu denſelben gehörige Zins⸗Coupon Ser. I. No. 8. über die Zinſen vom 1. Januar 
bis 1. Juli 1843, unentgeldlich abgeliefert werden, widrigenfalls fuͤr jodes fehlende Exemplar 
dieſer Coupons der Betrag deſſelben von der Capitals-Valuta abgezogen werden wird, um 
fuͤr den fpäter ſich meldenden Inhaber des Coupons reſervirt zu werden. 
Die über den Capitalwerth der Kur- und Neumaͤrkſchen Schuldverſchreibungen aus- 

zuſtellenden Quittungen muͤſſen für jede dieſer beiden Schulden- Gattungen auf einem befon- 
dern Blatte ausgeſtellt und in denſelben auch die Schuldverſchreibungen einzeln mit Litter, 
Nummer und Geldbetrag verzeichnet, ſo wie die unentgeldlich einzuliefernden Zins⸗Coupons 
mit ihrer Stuͤckzahl angegeben werden. 99 Re 

Zugleich wiederholen wir unſere frühere Bemerkung, daß wir fo wenig als die Con. 
trole der Staatspapiere uns mit den außerhalb Berlin wohnenden Beſißern der vorbezeich⸗ 
neten gekündigten Kur- und Reumaͤrkſchen Schuldverſchreibungen wegen Realiſirung e 
in Correſpondenz einlaſſen können, denſelben vielmehr überlaffen bleiben muß, dieſe Doku⸗ 
mente an die ihnen zunachſt gelegene Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe zur weitern Beförderung an 
die Controle der Staatspapiere einzuſenden. Berlin, den 28. Juni 1842. 
f Haupt Verwaltung der Staats⸗Schulden. 

Rother. v. Berger. Natan. 
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116, 
Die nach vorſtehendem Publicandum gekuͤndigten Kur⸗ und Neumaͤrkſchen Schuld⸗ 
verſchreibungen gehen aus dem, dem Amtsblatte No. 29. beigefügten Verzeichniſſe hervor, 
und es werden die Beſitzer derſelben aufgefordert, ſolche behufs der Empfangnahme des 
Nennwerths reſp. bis zum 1. November d. J. und 2. Januar 1843 der Haupt⸗Kaſſe der 
Koͤnigl. Regierung einzureichen. f f = NS | : 
Die den gekuͤndigten Capital» Dokumenten beizufuͤgenden Quittungen muͤſſen genau 
die oben vorgeſchriebenen Erforderniſſe enthalten. 

Dias gedruckte Verzeichniß der bei der Verlooſung gezogenen Schuldverſchreibungen 
iſt bei der hieſigen Kreis⸗, Domainen-Nent-Amts«, Kaͤmmerei⸗Kaſſe und den anderen Com⸗ 
munal-Kaffen des Kreiſes, welche daſſelbe in deren Geſchaͤfts⸗Lokal auszuhaͤngen hierdurch an⸗ 
gewieſen werden, jederzeit einzuſehen. . 

Thorn, den 27. Juli 1842. 8 


| Bekanntmachungen anderer Behörden. 

Das auf 2 Relr. veranſchlagte Holzmaterial der auf dem Amtsvorwer: Klein Ka⸗ 
miontken eingeſtürzten Scheune No. 12. foll unter der Bedingung gleich baarer Bezahlung 
und der Ebenung des Bauplatzes im Termin den 13 ten Auguſt Vormittags 10 Uhr an 
Ort und Stelle an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu Kaufliebhaber dorthin einge⸗ 
laden werden. 8 N 

Thorn, den 14. Juli 1842. ö 
Koͤnigl. Domainen Rent Amt. 


Am 11. d. M. find von dem Müller. Kirfte zu Roßgarten 2 herrenloſe Jagd⸗ 
hunde aufgefangen worden. Der gehoͤrig legitimirte Eigenthuͤmer kann jene Hunde gegen Er⸗ 
ſtattung der Futterungskoſten vom Müller Kirfte binnen 4 Wochen in Empfang nehmen, 
widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt den Geſetzen gemaͤß verfahren werden wird. \ 
Thorn, den 15. Juli 1842. i f 
5 Der Magiſtrat. 


Privat ⸗ Anzeigen. 5 | 
Hierdurch erlaube ich mir die verehrten Hausfrauen auf meinen aromatiſchen Dein 
eſſig zum Einmachen der Fruͤchte, a Quart 4 ſgr., mit dem Bemerken ganz ergebenſt 
aufmerkſam zu machen: daß derſelbe zum empfohlenen Zweck ſehr anwendbar ſein muͤſſe, 
indem ſich der Begehr darnach, vorzuͤglich in dieſem ſeegensreichen Fruchtjahre, ſehr mehret. 
i Daß der Preis bei Abnahme von Quantitäten, und namentlich für Wiederverkaͤufer 
etwas günftiger geftelle wird, iſt gewöhnlich, und brauche ich dies wohl nicht ſpeciell anzu⸗ 
deuten. Louis Horſtig in Thorn. 
Von den beliebten doppelten Danziger Branntweinen in Flaſchen erhielten wir heute 

die erſte Sendung und offeriren ſolche zu billigen Preiſen. Ster ly & Curtius. 
eee endes 


Unſer Lager von aͤchten Havanna-, Hamburger und Bremer 

6 Cigarren wurde durch directe Beziehungen auf das beſte aſſortirt 
© und bietet im Preiſe von 5 bis 50 Rtlr. pro Mille eine reichhaltige 2 
2 Auswahl dar. e Sterly ꝙ Curtius. 
— . ... ˙ . 8 
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Gebtuckt bei O. N. Feege in Thorn 


(Hierzu ein Extrablatt.) 


